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GLETSCHERMÜHLEN AUF MALOJA
ZUR TALER-AKTION 1952

Seit Jahren lug es (lern Schweizerischen Bund fiir
Naturschutz und dem Schweizer Heimatschutz
als den führenden idealen Landesverbänden
daran, besonders schöne und wissenschaftlich
wertvolle Gegenden der Nachwelt unverfälscht zu
erhalten. So konnte dank dem «goldenen Schoko-
ladetalcr» der Siisersee vor der industriellen
Ausnützung und der Verunstaltung der Uîcr bewahrt
werden; so wurden die herrlichen Brissagoinseln
angekauft; so wurde die bauliche Sanierung des

Rigigipfcls eingeleitet, die in diesen Wochen in
raschem Tempo gefördert wird.

Rechts: Mitten im vorgesehenen Schutzgebiet Muloja,
einem herben Bergföhrcnwald, mit dem Ausblick zum
Piz Lagrev.
A droite: Au contre de la réserve naturelle projetée dans
le massif de la Maloja, dans une sombre forêt do pins.
Vue sur le Piz Lagrev.

Rechts: So liegen die Gletscherrnühlen in den harten
Granitgneis eingedreht, teilweise schraubenförmig,
mitunter zu zweien und dreien nebeneinander.

A droite: C'est ainsi que l'on rencontre des moulins
glaciaires, de forme hélieoïdo souvent; par groupes de

deux ou de trois, ils paraissent comme forgés dans le

gneiss granitique.

Neuerdings haben die beiden Vereinigungen ein
weiteres hohes Ziel: Die wahrhaft einzigartigen
Glotschermiihlcn auf dem bewaldeten Feisriegcl
nordwärts des Malojapasscs, fiir deren Schutz
sich das «Komitee für die Schutzzone Maloja»
einsetzt, sollen angekauft und unter dauernden
Schutz gestellt werden, in dem Sinne freilich,
datt sie jedermann zugänglich gemacht, doch vor
Überbauung mit Ferienhäusern und vor
Zerstörung gesichert werden.
Vor rund zehntausend Jahren wurden diese bis
elf Meter tiefen und sechs Meter Durchmesser
zählenden Gletschermühlen durch die in die

Spalten stürzenden Schmelzwasser aus dem
anstellenden Granit ausgerieben. Es sind gegen
vierzig Stück an der Zahl, teilweise in
unwahrscheinlicher Lage, mitten im urwüchsig gebliebenen

Borgföhrenwald, mit stillen Hochmooren
dazwischen - und einem packenden Blick zu den

Engadincr Gipfeln, besonders aber ins tiefgerissene

Bergell und zu den Bergen der Albignn und
Bondasca. Es ist fürwahr ein Gebiet, des vollen
Schutzes würdig - umsomclir ist zu wünschen,
dall auch dem diesjährigen Talerverkauf wieder
ein voller Erfolg beschieden sein möge. wz

Rechts: Einzelne (Rctschcrmühlon wurden im Juni
dieses Jahres mit der Motorfeuerspritzo von St. Moritz
ausgepumpt und ihr Grund gereinigt, wie dieses gegen
zehn Meter tiefe Exemplar. Dergleichen erdgeschlchtllcho
Phltuomeno sind sicher schutzwürdig.
A droite: Au mois de Juin de cette année, des moulins
glaciaires furent entièrement vidés et nettoyés à l'aide
de la pompe à Incendie de Kt-Moritz, tel celui de noire
image, profond d'une dizaine de mètres. Des phénomènes
géologiques de ce genre méritent certainement d'être
protégés. Photos: W. Zollor
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